
Hohe fränkische Beteiligung  bei der goldenen Schärpe 2018 

Dana Boos,  Ronja Schmittfull und Anna-Luca Schmauß erreichen Einzelplatzierungen 

Mannschaft Bayern III mit Dana Boos aus Franken belegt Rang 9 bei den Ponys 

Die Vielseitigkeit erfreut sich offenbar steigender Beliebtheit. So kann man in diesem Jahr nicht nur 

auf regionalen Turnieren hohe Starterzahlen bemerken. Auch bei den Veranstaltungen auf nationaler 

Ebene gibt es rekordverdächtige Starterfelder.  

So trafen sich 106 Jugendliche vom 29. Juni bis 01.Juli 2018 in Crawinkel zur „Goldenen Schärpe – 

Großpferde“. Mit dabei bei der dreiköpfigen bayerischen Mannschaft auch ein fränkisches Paar:  Maja 

Vollhardt, Eichenbühl mit Sindika. 9,5 in der Theorie, fehlerfrei durch Gelände und Springen, so dass 

respektable Ergebnis für die beiden, die erst in diesem Jahr den Weg in die Vielseitigkeit gefunden 

haben.  

Eine Woche später, vom 06. bis 08. Juli 2018 durften sich dann die Ponyreiter auf den Weg nach 

Lauterbach machen. Das Starterfeld hier dann sogar 136 Ponys und 27 Mannschaften stark! Insgesamt 

7 fränkische Ponyreiterinnen, verteilt auf 3 bayerische Mannschaften, hatten sich nominiert. Leider 

bereits kurz nach der Nominierung absagen mussten verletzungsbedingt Louisa Böttiger und 

Constantin. Am Tag vor der Abreise weitere 2 Ausfälle in Mannschaft Bayern 3. Es musste nun neu 

formiert werden, so dass nun jede Mannschaft nur noch über ein „Streichergebnis“ pro Disziplin 

verfügte. 

Das Gelände war sehr anspruchsvoll. Sogar der Landestrainer Bernd Knorr empfand die Strecke 

schwerer als eine Woche zuvor bei den Großpferden. Sophie Schilling mit Nebomuk und Chiara Rücker 

mit Come and fly sind  (wie insgesamt rd. 30 Teilnehmer) im Gelände leider ausgeschieden. Durch die 

Verkleinerung der Mannschaften und der Reduzierung der Streichergebnisse schlug dieser Umstand 

leider bei den Teams Bayern I und Bayern II voll in die Wertung.  Alle anderen fränkischen Teilnehmer 

erreichten souverän das Ziel. In der Mannschaftswertung erreichte Team Bayern III mit Dana Boos aus 

Franken einen hervorragenden 9.Platz. 

Alle fränkischen Ponyreiterinnen konnten jedoch herausragende Leistungen in den Teildisziplinen 

erreichen. So erreichte Dana Boos eine 10,0 in der Theorie, die anderen  jeweils eine 9,5. In der Dressur 

erhielt Ronja Schmittfull mit Pamun THC  die Traumnote 8,7, Chiara Rücker mit Come and fly 8,0. Im 

Gelände erhielt Dana Boos mit Ferrybank Patch eine 8,8 und Sophia Frank mit Mona Incha Bill eine 

8,7. Beim Vormustern erhielt Anna-Luca Schmauß eine 10,0, Ronja Schmittfull eine 9,0 und Sophie 

Schilling und Sophie Frank jeweils 8,0, Das abschließende Stilspringen beendete Dana Boos mit 8,0 

und Sophie Schilling mit Nebomuk mit 8,6. In jeder Teildisziplin lag somit ein fränkisches Teammitglied 

unter den Top 5, im Gelände sogar zwei! 

In den Einzelwertungen gab es insgesamt 3 Platzierungen für die fränkischen Teilnehmer: Ronja 

Schmittfull erreichte Platz 17. Für  Anna-Luca Schmauß auf Platz 8 und Dana Boos auf Platz 7 gab es 

sogar 2 Top-Ten Platzierungen!  

„Unter dem Strich“ sieht es gut aus für den Vielseitigkeitsnachwuchs in Franken. Die Ergebnisse lassen 

für die kommende Saison hoffen. 

  



 

 

 

 



 

 

 

 



 


